
LINGO BINGO  /  PROJEKTÜBERBLICK

Lingo Bingo
Sprachenlernen als Hebel für
Teilhabe und Bürger*innenschaft

Das Projekt Lingo Bingo verwandelt den öffentlichen Raum in einen Ort des
kontinuierlichen Lernens.

Indem wir die sprachliche Vielfalt ins Zentrum der Aktivitäten stellen, schaffen wir
pädagogische Situationen, in denen jeder – unabhängig von Alter oder Herkunft – abwechselnd
Lernender und Vermittler*in wird.

Eine Sprache auf der Straße zu lernen bedeutet, sprachliche Unsicherheit abzubauen und den
Stolz darauf zu stärken, kulturelles Wissen weiterzugeben.
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Immersion in die sprachliche
Vielfalt der Quartiere

Die sprachliche Vielfalt eines Quartiers ist ein Schatz.

Auf den Straßen, in den Familien, Geschäften und Begegnungsorten werden zahlreiche Sprachen
gesprochen, weitergegeben und miteinander verbunden. Lingo Bingo macht diese Vielfalt sichtbar
und hörbar und begreift sie nicht als Hindernis, sondern als Ressource, kulturellen Reichtum und
Ausgangspunkt für Begegnung.

Indem wir uns in die Sprachen und Geschichten eines Quartiers hineinbegeben, entstehen neue
Perspektiven: Menschen werden zu Expert*innen ihrer eigenen Sprache und ihres eigenen
kulturellen Wissens. Mehrsprachigkeit wird so vom vermeintlichen Problem zum gemeinsamen
Schatz.
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Learn & Play: Pädagogische
Rollen umkehren

Die Lingo-Bingo-Videos beruhen auf zwei Säulen:

LEARN: Ein kurzes Video, in dem eine Bewohnerin einige Wörter ihrerseiner Sprache vermittelt.

PLAY: Ein interaktives Spiel – etwa mit Stop-Motion, Rätseln oder Fragen –, das im öffentlichen
Raum projiziert wird und dazu einlädt, das Gelernte spielerisch anzuwenden.

Dieser Ansatz kehrt klassische pädagogische Rollen um: Menschen mit Migrationsgeschichte
werden zu Trägerinnen und Vermittlerinnen von Wissen, das sichtbar gemacht und
wertgeschätzt wird.
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Lernen durch Tun: technische
und audiovisuelle Bildung

Lingo Bingo verbindet sprachliches Lernen mit praktischem und
künstlerischem Tun.

Die Teilnehmenden erwerben dabei konkrete technische Kompetenzen: Tonaufnahme,
Kameraführung, Bildgestaltung, Videoschnitt und digitale Bearbeitung.

Auch Requisiten und Spielmaterialien werden selbst entwickelt und hergestellt. Lernen findet so
nicht nur durch Vermittlung statt, sondern durch Ausprobieren, Experimentieren und
gemeinsames Produzieren.
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LingoBingo.eu: eine frei zugängliche
Plattform für Ressourcen

lingobingo.eu entwickelt sich zu einer offenen und gemeinschaftlich
nutzbaren Ressourcenplattform.

Die entstandenen Videos und Materialien sollen frei zugänglich sein und dazu einladen, das
Konzept an anderen Orten aufzugreifen und weiterzuentwickeln. Über PeerTube können Videos
auf einer freien und ethischen Infrastruktur geteilt werden.

Ein ausführliches DIY-Handbuch macht die Methode nachvollziehbar und unterstützt andere
Gruppen, eigene Lingo-Bingo-Aktionen zu entwickeln.
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Der Wagon: eine spielerische Schule
auf der Straße

Der Lingo-Bingo-Wagon ist ein mobiles, spielerisches Lern- und
Begegnungsinstrument, das direkt zu den Menschen im öffentlichen Raum
kommt.

Inspiriert vom Straßentheater ist der Wagen mit Bildschirm, mobiler Batterie und
Animationsmaterialien ausgestattet, darunter die Bingo Box. Er verwandelt Straßen und Plätze
in Orte des Lernens, Spielens und Austauschs.
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Partner & Kooperationen

LINGO BINGO 07



